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hi,

das habe ich selbst so gemacht, allerdings vor mehr als zehn Jahren. Erst Deutsch und
Geschichte, dann ein Jahr später im Ref Erweiterung Sozialkunde. Ging ohne Probleme. Vorteil:
ermäßigte Fahrkarte des ÖPNV und billiger Kino, obwohl du schon Beamter bist.

Ich hatte allerdings Glück, dass ich im Einsatzjahr in Würzburg, also meiner Examens-Uni-Stadt,
war. D.h. es fiel die Fahrerei zur Prüfung weg. Soll heißen, es kann natürlich passieren, dass du
j.w.d. an die Seminarschule kommst und dann quer durch den Freistaat zur Prüfung darfst.

Den Besuch von Veranstaltungen kannst du dir eh abschminken, denke ich mal, weil du andere
Sachen zu tun hast. Lernen ist anstrengend...usw.

Als etwas belastender empfand ich allerdings, dass ich am Tag meiner dritten Lehrprobe gleich
den Termin für die Vierte bekam - die anderen waren schon fertig und ich durfte noch mal ran.
Da war bei mir damals einfach die Luft raus und das merkte man der Lehrprobe auch an.

Letztlich war es damals aber wohl das, was mir die Planstelle einbrachte - abgesehen von
meinen exorbitant guten Noten natürlich ;).

Grüße

H.
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